
„Aktionstag Saubere Hände „Händehygiene mit Abstand“ 

St. Anna-Virngrund-Klinik Ellwangen 
18.11.2020 

 

In diesem Jahr ist der Klinikalltag durch ein „kleines Virus“ stark geprägt. Begriffe wie Covid -19, 

Pandemie, SARS-CoV-2, Alltagsmaske, Abstandsregel und viele mehr bestimmen die Arbeit, den 

privaten Alltag und unsere Gedanken. 

Ob und wie in dieser Zeit ein Aktionstag aussehen könnte, warf  

erst mal im Team viele Fragen auf, z. B.: 

 Für wen soll der Aktionstag stattfinden?  

 Welche Aktionen können mit Abstand  

durchgeführt werden? 

 Wie können Abstandsregeln innerhalb des Teams  

und unter den Teilnehmern eingehalten werden?  

 

Nach Abwägung aller kritischen Punkte, wurde schnell klar, dass das Thema Händehygiene nie 

wichtiger war, als in der Zeit der Pandemie.  

Deshalb hat sich das Hygieneteam, gerade wegen „Covid-19“ entschlossen, den Aktionstag in 

gewohnter Form, aber mit Abstand, im kleinen Rahmen am 18.11.2020 durchzuführen. 

Im Foyer der Klinik wurde an 2 Aktionstischen das korrekte  

Ausziehen von Handschuhen, sowie die richtige Durchführung  

der Händedesinfektion geübt. Die mit Fingerfarbe präparierten  

Handschuhe ließen beim Ausziehen schnell erkennen, ob eine  

evtl. Kontamination vermieden wurde. 

Mittels fluoreszierendem Händedesinfektionsmittel konnte  

die Einreibetechnik bei der Händedesinfektion unter der  

Schwarzlichtbox überprüft werden. Benetzungslücken wurden 

schnell erkannt und die Einreibetechnik kritisch überdacht. 

Anhand einer Info-Stellwand wurde der nötige Abstand zwischen den Bereichen gewährleistet und 

gleichzeitig informierten wir die Teilnehmer in Form von Plakaten und Bildern über Alltagsregeln 

im Umgang mit der Covid-19 Pandemie. 

 

Alle interessierten Mitarbeiter kamen zum Thema „Händehygiene“ und auch  

zu vielen Fragen aus der Praxis rege ins Gespräch.  

Der angekündigte Besucherstopp in den Kliniken rief an diesem Tag auch  

noch die einen oder anderen Besucher an unsere Aktionstische. Viele  

Unsicherheiten im Alltag und Ängste vor Ansteckung wurden in individuellen  

Gesprächen von Seiten der Besucher kommuniziert. Ihr besonderes Interesse galt deshalb  

deshalb vor allem der korrekten Händedesinfektion und den Informationen an der  

Stellwand.  

Für die Teilnehmer gab es zur Belohnung kleine Präsente in Form von  

Händedesinfektionsmittel-Kitteltaschenflaschen und Pflegeprodukten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Hygieneteam der St. Anna–Virngrund-

Klinik Ellwangen bedankt sich ganz herzlich 

bei allen Teilnehmern/innen für ihr Interesse, 

ihr Mitmachen und die wertvolle Zeit, die Sie 

der Händedesinfektion geschenkt haben. 

 


